ee Ne Wr 
Poſener Zutelligenz⸗ Blatt 


2 Mit tu ochs, den o. Auguſt ae 


W 
Angelommene Fremde vom Atem Auguſt 1825. 

Herr Gutsbeſitzer v. Radonski aus Zielaski, Hr. Gntsbeſitzer von Gang 
aus Dobrzyee, l. in Nro. 1 St. Martin; Hr. Gutsbeſitzer v. Garczynski aus 
er Hr. Kaufmann Loͤwenſtein auf Breslau, l. in Nro. 165 Wilhelmsſtr.; 

? Den Sten Au gu ſt. c 

Herr Kaufmann Ehrenberg aus Berlin, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; 

Hr. Outsbeßger v. Kwilecki aus Kobylnik, Hr: Gutsbeſi iger v. Milenski aus War⸗ 

owe, L. in Nro. 1. St. Martin; Hr. Juſtiz⸗Commiſſarius Wittwer aus Meſeritz, 

ki in 41 99 Wilde; Hr. N Tomſon aus Warſchau y l. in Nro. 391 Gerber⸗ 

ſraße; 3 Hr. Gutsbeſitzer v. Swinarski aus Lubaſz, l. in Nro. 165 Wueste 
Den Iten Auguſt. 

rr Gutsbeſitzer v. Szezaniecki aus Helmno, Hr. Gutsbeſitzer v. Much 
aus Kazimierz, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Frau Vollmer aus Gneſen „ Hr. 


Conducteur Himm aus Pinne, Hr. Gutsbeſitzer v. Koſzucki aus Grotkowo, l. in 


Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. Criminal⸗ Aſſeſſor v. RER aus Warſchau, l. im 
Erzbiſchbſtichen Pallaſt. 


IN 
Eee 

Vor dem Jahre 180) find auf den Grund früherer Einrichtungen Fälle 
vorgekommen, wo die damaligen Inhaber der Compagnien oder Escadrons auf 
die Gewehrgelder mit Conſens der Regimentschefs oder Commandeurs Darlehne 
aufgenommen oder andere conſentirte Schulden contrahirt haben, welche, wenn die 
Gewehrgelder für die Befriedigung des Glaͤubigers haften ſollten, bejonderd ver⸗ 
pfändet, dieſe Verpfändungen aber nach dem allgemeinen Landrechte Thl. I. Titel 
XI. A 682 in die bei den enk zu een Hypothekenbuͤcher einge⸗ 
tragen werden mußten, 

Wenn nun des Königs Majeſtät durch eine innere, 8. Mai d. J. erlaſſene 
Kabinets⸗Ordre allergnädigft zu beſtimmen geruhet haben, daß mit den Gläubigern 
dieſer Art, deren Anfprüche von den Compagnie und N der in der 
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Beilage RR Truppen Abtheilungen noch nicht befriedigt find, ein des⸗ 
w s Liquidationd = Verfahren eintreten, und, in foweit es nach den obgewalte⸗ 
8 rhaͤltniſſen thunlich iſt, die Befriedigung in Staatsſchuldſcheinen nach dem 
ae ohne Vergütung von Verzugszinſen und in den Grenzen der den 
reſp. Compagniechefs uberhaupt noch competirenden conventionsmaͤſſigen Gewehr⸗ 
Gelder⸗Betraͤge angeordnet werden ſoll; durch den Verluſt vieler Hypothekenbücher 
im Laufe des Krieges 1802 aber die Gläubiger unbekannt find: fo fordern wir in 
Gemaͤßheit des Allerhöchſten Auftrages hiermit alle und jede Inhaber von Obliga⸗ 
tionen, in welchen die Gewehrgelder mit den gleichzeitigen Conſenſen des Regi⸗ 
mentschefs oder Commandeurs verpfändet find, auf, A 
„uns dieſe Documente unter portofreier Rubrik in Urſchrift längfiens 

„bis zum 1. Dezember des laufenden Jahres einzuſenden, damit wir 

„die Einſender benachrichtigen konnen, ob und welche Seier, ihnen 

aus der Königlichen Kaffe zu gewähren find? « 

Wer ſich binnen der vorbenannten Frift nicht meldet, hat es ſich Wi bet 
zumeſſen, wenn er mit feinen fpäter angebrachten Forderungen auf dieſe Gewehr⸗ 
Gelder zurückgewieſen wird, und im Ni htanmeldungsfalle die Gewehrgelder nach 
den Veſtimmungen der Aller hoͤchſten Kabinets⸗Ordre anderweit verwendet werden, 

Berlin den 15. Juli 1825. a 
Krleges⸗ Miniſterium. Abtheilung für die Ooffuter- Wittwens 
Kaſſen-⸗ und Garnſſon⸗-Schulſachen. 
te v. Ribbentrop. Jacobi. 


Kn e EE 


se bei der vorſtehenden Bekanntmachung intereffirten im Jahre 130% eufgeldfee 
ten Truppentheile und ihrer ba Standquartiere. 


Regierungs- Bezirk Poſen. 
1. Infanterie ⸗ Abtheilungen. » 


ai Regiment v. Zaſtrow und deſſen ztes Musketierbatalllon, in Poſen. x 
b) Regiment v. Tſchepe, in Frauſtadt und Liſſa, . 
Grenadier = Vakaillon in Rawicz, und 
zZtes Musketierbataillon in Jduny, 
c) Regiment v. Grevenitz Grenadier⸗Vatalllon, in Rawicz. 
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2. Cavallerie⸗ Regimenter. 


) Regiment von Oſten, Dragoner, in Koften, 


b) Regiment Herzog Eugen von Würtenberg, Huſaren, in Kempen und 


Berlin den 15. Juli 1825. 


Subhaſtations⸗Patent. de 

Das, den Gebruͤdern Simon und 
Joſeph Damroſch gehdrige, und auf der 
Teichgaſſe unter Nro. 357 hierſelbſt be⸗ 
legene Grundſtück, welches auf 1040 
gur, 15 ſgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, 
ſoll, da das bisher offerirte Meiſtgebot 
von 400 Rthlr. von dem Acquirenten 
nicht gezahlt worden, auf Gefahr und 
Koſten deſſelben auderweit öffentlich ver⸗ 
kauft werden. 

Zu dieſem Zwecke ſteht auf den 2 r. 
October c. vor dem Referendario von 
Kryger Vormittags um 10 Uhr ein Ter⸗ 
min in unſerem Partheien-Zimmer an, 


und Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige werden 


aufgefordert, zu erſcheinen und ihre Ge⸗ 
bote abzugeben. Der Meiſtbietende hat, 
in ſofern kein geſetzliches Hinderniß ob⸗ 
waltet, den Zuſchlag unfehlbar zu ge⸗ 
waͤrtigen. 2 g 
Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 
nen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. 6 i 
Poſen den 4. Juli 1825. 
Abnigl. Preuß. Landgericht. 


x 


E) 


Krotoſchin, 
Meſeritz, und 
Schmiegel. 
Oſtrowo. 
— — " = 7 N — d 
Patent Subhastacyiny. 


Nieruchomosé Szymonowi.i Jöze= 
fowi Damroszom braciom nalezaca, 


przy ulicy nad stawem pod liezbz 


357 tu poloZona i :3downie na 1040 
tal. 15 srgr, oszacowana, ma bydz 
na koszt i ryzyko dotychezasowego 
nabywcy, gdy ofiarowaney summy 
szacunkowey 400 tal, wynoszacey 
nie zaplacil, droga publiczney licy- 
tacyi powtörnie sprzedang. 

Tym koficeın wyznaczony jest tet 
min licytacyiny na dzien art, Pa- 
Zdziernika 1825. przed Referen- 
daryuszem Ur. Krygier zrana o go» 
dzinie 10. w naszey izbie instrukcyi- 
ne, i wzywa sig ochotg kupienia 
izdolno$& posiadania maigcych, aby 
sig zglosili w terminie i licyta zwe 
podali. Naywigcey daigcy przysg- 
dzenia, skoro zadna nie zaydzie 
przeszkoda, nieomylnie spodziewaẽ 
sig moe. SE 

Taxa i warunki sprzedazy moZna 
1 naszey Registraturze przeyrzeé. 


Poznan dnia 4. Lipca 1825 


Kröl, Pruski 83d Ziemians ki, 


— — — 


> 
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RE: Bekanntmachung. 
Die im Schrodaer Kreiſe belegenen, 
den Peter v. Sokolnickiſchen Erben gehd⸗ 
rigen Güter Sulenein, Piglowice und 
das Vorwerk Borowo, ſollen einzeln auf 
3 hinter einander folgende Jahre bis 
Johanni 1828, öffentlich meiſtbietend 
verpachtet werden. 0 


Mit Bezug auf die Bekanntmachung 


vom 6. Juni c. ſteht ein neuer Termin 
auf den 20. Aug uſt c. vor dem Land⸗ 
Gerichtsrath Hebdmann Vormittags um 
9 Uhr in unſerem Inſtruetions⸗Zimmer 
an. Wer bieten will, muß eine Cau⸗ 
tion und zwar: Be 
a) bei Sulenein 500 Rthlr. 
b) — Piglowice 400 — und 
c) — Borowo 200 — 
dem Deputirten erlegen, und die Bedin⸗ 
gungen koͤnnen in der Regiſtratur einge⸗ 
ſfehen werden. 
Poſen den 9. Juli 1825. 


Königlich Preuß. Landgericht. 


Edictal⸗Citation. 

Zur Liquidation ſaͤmmtlicher an den 
ehemaligen Huͤlfs⸗Executor des Königl, 
Friedens = Gericht? Schrimm, Auguſt 
Haberland, aus ſeiner Dienſtverwaltung 
habenden Anſpruͤche, haben wir einen 


Termin auf den 12. October c. vor 
dem Deputirten Landgerichts⸗Referenda⸗ 


rius Rüdenburg Vormittags um 10 Uhr 
in unſerem Inſtructions-Zimmer ange⸗ 
fetzt, und fordern ſaͤmmtliche Intereſſen⸗ 


ten hiermit auf, in dem angeſetzten Ter⸗ 


Ob wies zerenie. 
Dobra Sulencin, Pigtowice i Toi. 
mark Borowo, do Sukcessoròw Piotra 


Sokolnickiego nalezgce, w Powiecie 


Sredzskim poloZone, na lat 3 a: do S. 
Jana 1828 r. poiedyfczo naywigcey 
daigcemu wydzierzawione bad? ma- 
ig. Stösownie do obwieszczenia z 
dnia 6. Czerwca r. b. nowy termin 
tym koncem na dzien 20. Bier, 
pnia r. b., przed Deputowanym 
Hebdman Konsyliarzem Sadu Zie- 
mianskiego zrana o godzinie gtey w 
izbie instrukeyiney Sadu naszego we, 
znaczonym zostal. Kto licytowa& 
chee musi kaueyg iako to: 


2) na dobra Suſenein 500 talar, 


b) = Piglowice 400 
) .- Borowo 200 
Deputowanemu zlö2y&, warunki sat 
w Registraturze przeyrzane bydz 
mog3. 

Poznan dn. 9. Lipca 1825. 12 


Kröl. Pruski Sad Ziemiahski, 


Ze 


Zapozew Edyktalny, 

Do likwidowania pretensyi wszel- 
kich do bywszego Exekutora Augu- 
sta Haberland w Sremie 2 ezasu u- 
rzgdowania iego pochod2geych wy- 
znaczylismy termin na dzien 12. 
Paz dziernika r. b. zrana o go» 
dzinie 10. przed Deputowanym Re- 
ferendaryuszem Ruedenburg w i2bie 
naszey instrukcyiney i zapozywamy 
wszystkich iaterressuigcych, aby w 
terminie tym osobiscie, lub przez 
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mine ihre Uuſprbche perfönfich oder durch Pelnomocniköw. Tegalnych swe pre- 


geſetzliche Bevollmächtigte anzumelden 
und nachzuweiſen, widrigenfalls dem 
Caveſtten die Caution zurückgegeben wer⸗ 
den und den Gläubigern nur geſtattet 
wird, ſich an die Perſon des ꝛc. Haber⸗ 
land zu halten. 
Poſen den 17. Mai 1825. 

Kbnigl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 


Theilungshalber fol das den Jacob 
von Zatorskiſchen Erben ‚gehörige, im 
Schrodaer Kreiſe belegene Ritter -Gut 
Rumieyki Szlacheckie, nach Poſener Tax⸗ 
prinzipien auf 9352 Rthlr. 26 [gr. 8 pf. 
nach Weſtpreuß. auf 11353 Rthlr. 10 
fgr. im Jahr 1823 gerichtlich abgeſchaͤtzt, 
meiſtbietend verkauft werden. 

Die Bietungs⸗Termine ſtehen auf 

den 2. Auguſt c., N 
den 8. November c., 
den 8. Februar 1826., 
vor dem Landgerichtsrath Culemann in 
unſerem Inſtructions Zimmer an. 
Kauf⸗ und Beſitzfähige werden vor⸗ 


geladen, in dieſen Terminen von welchen 


der Letztere peremtoriſch iſt, entweder in 


Perſon oder durch geſetzlich zuläſfige Be⸗ 


vollmäͤchtigte zu erſcheinen, ihre Gebote 
abzugeben, und zu gewärfigen, daß der 


Zuſchlag an den Meiftbietenden erfolgen 


ſoll, in ſofern nicht gesetzliche Umſtände 


eine Ausnahme begruͤnden. 


tensye podali ĩ udowodnili, w prze- 
ciunym bowiem razie kawentowi 
kaucya zwrocong i Kredytorom wol- 
np tylko badzie osoby Haberlanda 
‚Sig trzy mac. > 5 
Poznan d. 17. Maia 1825. 
Krölewsk- Prucki Sad Ziemiänski. 


Patent Subhastacyiny. 

W celu uloZenia dzialow, dobra 
Rumieyki szlacheckie w Powiecie 
Srodzkim poloZone, do Sukcessoröw 
Zatorskiego nale2gce, podlug prin- 
<ypiow Poznanskich, na 9352 Tal. 
26. Sgr. 8 fen., podlug principiow 
Prus Zachodnich, na 11353 Tal. 
10 Sgr. w roku 1823, sadownie oce- 
nione, naywięcey daizcemu przeda- 
ne byt maig- 3 

Termina tym koncem i 
na dzien 2. Sierpnia r. b. 
na dzien 8. Listopada r. b., 
na dzieh 8. Lutego 1826, 
przed Konsyliarzem Sadu Ziemian- 
skiego Culemann, W Izbie,Instruk- 


cyinéy sadu naszego wyznaczone zg: 


staly. . WEE 
Ochote kupna-maigcych i do po- 
siadania zdelnych wzywamy, aby sig 
na terminach tych, z ktörych osta- 
tui jest zawity, osobiscie lub przez 
prawnie dozwolonych pelnomocni- 
kow stawili, i licyta swe. podali, 
poczem ` naywigcey daigcy, iezeli 
prawna jakowa nie zaydzie przeszko- 


Taxe und Bedingungen können in der 
Regiſtratur eingeſehen werden. 


i Pofen den 14, April 1825. 
5 Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtatious⸗ Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Pofener Departement im Kröbner Kreiſe 
belegene adliche Gut Placzkowo nebſt Zu⸗ 
behör, der Frau Henriette Sophie Caro⸗ 
line derwittweten von Kleiſt geborne von 
Oſſorowska gehörig, welches nach der 
gerichtlichen Taxe auf 20239 Rthlr. 5 
for. 10 pf. gewürdigt worden iſt, ſoll 
auf den Antrag der Gläubiger Schulden 
halber oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
derkauft werden, und die Bietungs⸗Ter⸗ 
mine ſind auf s 
den 25. Juni, 
den 24. September, 
und der peremkoriſche Termin auf 
den 21. Decenber e. 
dor dem Herrn Landgerichtsrath Molkow 
Morgens um 9 Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Kaufen 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termin das 
Gut dem Meiſtbietenden zugeſchlagen 
werden ſoll, in ſofern nicht geſetzliche 
Umſtände eine Ausnahme zulaffen. 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. Die 
Taxe kann zu jeder Zeit in unſerer Regi⸗ 


werden dieſe 
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da, przysadzenia spodziewa& sig 
moze. en > 
Taxa i warunki w Registraturze 
Przeyrzane by& mag, 
Poznan d. 14. Kwietnia 1825. 
Kröl. Pruski Sad Ziemiaäski, 


Patent Subhastacyiny. 
Pod jurysdykeya nasza w wiet, 
Hem Xigstwie Pozuanskiem, w Po- 
wiecie Krobskim poloàone, Wney 
Henryecie Zoffi Karolinie 2 Ossoro- 
wskielt owdowialey Kleist nalezgee 
dobra szlachteckie Placzkowo wraz 
2 przy leglosciami, ktöre podlug taxy 
sadownie sporzadzonéy na Talarô w 
20,239 sgr. 5 szel. 10 sg ocenione, 
na Zadanie wierzycieli 2 powodu 
dlugow publicznie naywięcéy daig- 
cemu sprzedane byé maig, ktörym 
koricem termina licytacyine 
na dzien 25, Czerwca, 
na dzien 24. Wrzesnia, 
termin zas peremtoryczny 
na dzien 21. Grudnia r. b. 
zrana o gödzinie gtey, przed Dele- 
gowanym W. Molkow Sedzig Zie- 
miariskim w tuteyszym bomieszkaniu 
s3dowym wyznaczone zostaly, 
ZdolmosE kupienia maizcych uwia- 
domiamy o terminach tych z nad- 
mienieniem, i2 wterminie ostatnim 
dobra te naywiccdy daigcemu pray- 
sgdzone zostang, jegeli prawne oko. 
licznosei wyiatku nie dozwolg. W 
Przeciagn czterech tygodni zostawia 
sig 2 reszig kaademu wWolnosé do- 
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ſtratur eingeſehen werden. Hierbei wer⸗ 
den die, ihrem Aufenthalte nach unbe⸗ 
kannten Anton v. Wyrozembskiſchen Er⸗ 
ben, für welche Rubr. II. Nro. 2 eine 
Caution von 49 Rthlr. 8 ggr. eingetra⸗ 
gen iſt, aufgefordert, ihre Gerechtſame 
entweder perſonlich, oder durch einen 
geſetzlich legitimirten Bevollmächtigten 
in den Terminen wahrzunehmen, widri⸗ 
genfalls dem Meiſtbietenden nicht nur 
der Zuſchlag ertheilt, ſoudern auch nach 
gerichtlicher Erlegung des Käufſchillings 
die Löſchung der ſaͤmmtlichen eingetrage⸗ 
nen, ſo wie auch der leer ausgehenden 
Forderungen, und zwar der letzteren, ohne 

daß es zu dieſem Zwecke der Production 
des Jnſtruments bedarf, ig werben 
foil. 


1 H 
1 wë 8 


kK 


Fraußadt den 10. Februar 1825. 


Abnigl. Preuß. Landgericht. 


niesienia nam o niedokfadnoSciach, 
iakieby przy sporzadzeniu taxy Zayse 
byly mogly. Taxa ka2dego czasu 
w Registraturze naszey Przeyrzang 
bydZ moie, Przy tym zaposy wa- 
my = pobytu nie wiadomych Sukces- 
sorow Amoniego Wyrozembstkiego, 
da kéen ‚wRubryce II. Nro. 2, 
kaucya 49 Tal. 8 der, jest zaintabu- 
lowana, azeby praw swych osobiscie, 
lub przez prawomocnie upowa2nio. 
nego pelnomocnika w tychze termi- 
nach dopilnowali, albowiem a razie 
przeciwnym naywigcey daige nie 
tylxo Przysgdzenie uzyska, ale tez 
po nastapionym ztoZeniu summy 
szacunkowey wymazanie wszelkich za. 
pisanych, jako i prozne y co dz 
erch pretensyow, a misnowicie 
ostatnick, bez okazania koncem te- 
go wystawionego instrumentu, PR 
porzadzone zostanie, 

W Wschowie d. 10. Lutego 1825. 

„Kroöl. Pruski Sad Ne 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Das zu Makel unter Nro. 198 und 
199 an der Kirchen⸗ und £ Judenſtraßen⸗ 
Ecke, nach dem Hypotheken-Buch unter 
Nro. 160 und 161 belegene, der Witt⸗ 
we Vohen geb. Meyerhold zu zehörige 


Grund nebſt Zubehör, welches ge⸗ 


richrlich auf 2197 Rthlr. 9 far, 10 pf. 
taxirt iſt, ſoll Schulden halber öffentlich 


au den Meiſebietenden verkauft werden, 
„.naywigr£y daiacemu sprzedang but ` 


unt die Bietungs⸗Termine fi find auf 
den 26. Julius, 


patent subhastacyny. 
Nierucbomozé . miescie Nale 
pod Nrem 198, i199, 2 podlug 
ksiggi hypotecznéy pod Nrem 160 i 
161 narogu Koscielnéy i 27 dowskiég 
ulicy poloZona, do Elabiety z Meyer- 
Lola Boben wdowy nalezaca wraz 
2 Praylegtssciami, ktöra sadownie na 
2197. Tal. 9. $gr. 10. szel. jest oce- 


niona, z powodu dlugöw publicznie 


ma, ktörym koncem termina licyta- 


2 


EEE. BE 


den et SE N 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 2. December c., 
vor dem Landgerichtsrath Kryger Mor⸗ 
gens umd rt Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufer werden et 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß das Grundſtück dem Meiſt⸗ 
bietenden zugeſchlagen werden wird, 
wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe ein an⸗ 
deres nothwendig machen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſerer⸗ 
Regiſtratur eingeſehen werden. ’ 
Schneidemuhl den 11. April 1825. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Der in der Stadt Wagrowiec bele⸗ 
gene, dem Bürger Macſejewski zugehd⸗ 
rige Garten, welcher nach der gerichtli⸗ 
chen Taxe auf 50 Rthlr. gewürdigt wor⸗ 
den iſt, ſoll auf den Antrag eines Gläus e 
bigers Schulden halber oͤffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. 
Zu dieſem Behuf haben wir einen 
Termin auf den 30. September c- 
vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗ 
Gerichts — Referendarius Schmidthals 
Morgens um g Uhr allhier angeſetzt, 
wozu beſitzfuͤhige Käufer vorgeladen 
werden. 
Gneſen den 7. Juli 1825. 
age, 2 Preuß. * 


Er 
na dzierv 26. Ka, E ës, 
na dzien 24. Wrzesuiz r. b., 


termin zab peremtoryczny 


na dzien 2. Grudnia r. B., 
zrana o gedzinie Titey„ przed w, 
Kryger Sadu Ziemianskiego Konsyli- 
arzem w mieyscu wyznaczone zosta- 
Iy. ` Zdolnos& kupienia maizeych 
uwiadomiamy o terminach tych 2 
uadmienieniem, 12 »ieruchomos#nay- 
wigcey. daigcemu przy bitg zostanie, 
iezeli prawne nie zaydg praeszkody. 

Taxa kazdego cÿi W. ‚Registta- 
turze naszey przeyrzang bye. moe. 
W [ile d. 11. Kwiethia 1825. 
Kröll. Pruski Sad Ziemianski, 


Patent subhastacyiny. 
Ogröd w miescie Wagrowcu po- 
Tozony i i do mieszezanina Maeiejew- 
skiego nalezgey, ktory podfug taxy 
sadounie sporzadzoney na 50 tal. o- 
ceniony, na zadanie Wierzyciela 
zpowodudlugöwpublicznie naywig- 
cey daigcemw sprzedanym bydZ ma, 
Lem kofcem wyznaczj lifiny ter- 


min na dzien 30. Wrazesnia 


r. b., zrana o godzinie gtey przed 
Deputowanym Keferendaryuszem 
Sadu Nadziemiariskiego Ur. Schmidt. 
hals w mieyscu, na ktory zdolnos£&: 
kupfenia mafacyeb ninieyszem zapo- 
ay amy 

Gniezno d. 7. Lipca 1 gas, : 

Krol. . Pruski Sad Ziemianski, 


Hierzu zwei Beilagen.) 


— 


N 


* 


Erſte Beiler zu Nro. 64. des Poſenc: Intelligenz Blatts. | 5 


Sub haſtations⸗Patent 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Inowroclawſchen Kreiſe belegene, dem 


Theodor von Rozniecki zugehörfge freie 


Allodial ⸗Ritter⸗Gut Gizewo Niro, 54, 
welches nach det landſchaftlichen Taxe 
auf 17650 Rthlr. 2 1 (or, 6 pf. gewür⸗ 
digt worden iſt, ſolb auf den Antrag der 
hieſigen Königlichen: Laudſchafts⸗ Direc⸗ 
tion öffentlich an den Meiſibietenden ver⸗ 
kauft werden, und die Vietungs⸗ Ter⸗ 
mine ſind auf s : 
den 3. November d. J., 
den 12. Februar 1826. 
und der peremtdriſche Termin auf 
den 18. Mai: 1896. : 
vor dem Herrn Landgerichts⸗Aſſeſſor von 
Lockſtedt Morgens um 9 Uhr allhier an⸗ 


ſetzt. . 
® Beſitzfaͤhigen Käufern werben, diefe 


Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 


macht, daß in dem letzten Termin das 


Grundſtück dem Meistbietenden zugeſchla⸗ 


gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 
menden Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ 
den ſoll, in ſöfern nicht geſetzliche Gruͤn⸗ 
de dies nothwendig machen. sr 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefullenen Mängel anzuzeigen. 


Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 


2 g 


rer Regiſtratur eingefehen werden. 
Bromberg den g. Juni 1825. 
Abnigl. Pre up. Landgeri ch t. 


D 


UL P 


 anina.lioyta 


termin za$ peremtoryczny na 


= Zdolnose kupienia maiacych uwia- 


HER ;® 


Ae eege \ 


x 
3 Si 


H 
* 


Patent Subhastacyiny. 


Wies szlachecka Girewo- Ny. 54. pad 
juryschy kcxainaszg zbstuigca w Pöwie: 
die ‚Juowroclawskim.. poloZona, do. 
Ur. Teodora Roznieekiego- nalezgca, 
Aicha podkug taxy landszaftowey na 
Talaréw 1950 Age, 21 den. 6 ocenio- 
na zostala, na Zadanie Kröiewskiey 
tuteyszey Dyrekoyi Landszaftowey 
publicznie naywiecey. daiacemu spr2e- 
dana bydz ma, ktöryin koncem ter- 
ine na d 
dzien 8. Ilistopada r, b., 
dien 12. Lutego 1826., 


deten 18. Maja 1526, 
zrana o godzinie g. przed W. Asses- 
sorem Lockstedt W mieyscu, wyzna- 


cone zostaty. 


domiamy o terminach: tych 2 nad- d 
mienienjem, iz W terminie ostatnim: 
nieruchomose“ naywiecey deigcemn 
przybitz. zostanie, na pöznieysze zas 
e Zaden. wıglad: mianym. nie 

gdzie, iezeli. prawne tego nie bed | 
wymagad potrzeby. SS" Cd 
N przeciggu geh tygodni zostawia 
sig 2 resztq Kasdemu Wolnogé donie- 
sienia nam o niedekladnosiach, la- 
kieby przy sporzadzenin taxy zaysc 
bylyımogiy. HIER 

Taxa kaödego czasu w Registratu: 
rde naszey przeyrzang. byds moe. 

we Bydgoszezy da Czerwea 1825. 
Krölewsko Pruski Sad Ziemiariski.. 
E SR SE ET ELITE g 


Lë 
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Edietal⸗Vorladung. 
Nachdem über das Vermögen des zu 
Sorten verſtorbenen Kaufmanns Moſes 
Hirſchſohn, der foͤrmliche Concurs eröff⸗ 
net worden, ſo werden alle diejenigen, 
welche an die Vermoͤgens⸗Maſſe deſſelben 
irgend einen Anſpruch zu haben vermei⸗ 
nen, hiermit vorgeladen, in dem auf. 
den 8. November c. vor dem Herrn 
Landgerichtsrath Dannenberg zur Liqui⸗ 
dation der Forderungen anberaumten Ter⸗ 
min in Perſen oder durch einen Bevoll⸗ 
mächtigten, wozu die hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Vogel, Schulz und Brix 
vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre 
Anſprüche an die Concurs - Maffe anzu⸗ 
melden, und deren Richtigkeit nachzu⸗ 
weiſen, widrigenfalls die Auſſenbleiben⸗ 
den mit ihren Foderungen praͤcludirt, 
und ihnen deshalb gegen die übrigen 
Greditoren ein ewiges Stillſchweigen 

auferlegt werden wird. 8 

Bromberg des 13. Juni 1825. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


- Aufgebot. S 

Auf dem im Großherzogtum Pofen 
deſſen Pleſchner Kreiſe belegenen, den 
Ignatz v. Suchorzewskiſchen Erben ge⸗ 
hörigen Gute Goluchowo, Groß⸗ und 
Klein Tursfo cum pertinentiis, find 
nach Ausweis des Hypothekenſcheins vom 
12. März 1798 und der demſelben bei⸗ 
gefügten Protocolle vom 16. April und 
28. Juni 1796 Rubr. II. Nro. 16 für 
die Felician v. Wierzchleyskiſchen Erben 


.. Zapozew Edyktalny. 

Gdy nad maigtkiem zmarlego w 
Fordonie kupca Moyzesza Hirsch. 
sohn zostal otworzonym formalny 
konkurs, wiec zapozywa sie wszyst- 
kich tych, ktörzy do massy tego2 ma- 
iatku iakiekolwiek badz mniemaiz 
mic pretensye, aby w terminie na 
dzien 8. Listopada r. b. pred 
W. Sedziz Dannenberg do lik wido- 


wania pretensyi wyznaczonym oso- 


biscie lub przez pelnomocniköw, na 
ktorychtuteyszych Kommissarzy spra- 
wiedliwosci Vogla, Schulca i Brixa 
przedstawiam, stawili sie, swoie 
pretensye do rzeczoney massy kon- 
kursowey podali, i rzetelno$& onych 
udowodnili, gdyZ w razie przeci- 
wnym niestawaiacy z swemi preten- 
syami wykluczeni zostang, i im witey 
mierze przeciw innym wierzycielom 
wieczne nakazanem bedzie milczenie. 
Bydgoszcz dnia 13. Czerwea 1825. 

Krölewsko - Pruski Sad Zie- 

mianıski, 


/ Wywolanie. 
Na dobrach Goluchowie Wielkim 


iMalym Tursku z przyleglosciami w 


Wielkim Xiestwie Poznaatiskim Po- 


wiecie Pleszewskim poloZonych do 
sukcessoröw niegdy Ignacego Sucho- 
tzewskiego nale2gcych, podlug wv- 
kazu hypotecznego z dnia 12. Marca 
1798 i protokolu zalgezonego z dnia 
16. Kwietnia i 28. Czerwea 1796 
Rubr. HI. No. 16. dla sukcessoròw nie · 


— 
* 


3483 Rthlr. 8 gar. hypothekariſch ein⸗ 
getragen, welcher Summe 15916 tir, 
16 ggr. und 5333 mt, 8 99. ſubin⸗ 
groſſirt find» 

Der deshalb 
Wierzchleyskiſchen Erben ausgefertigte 
Hppothekcuſchein nebſt dem Agnitions⸗ 
Protocoll, iſt nach der Angabe der Ignatz 
von Suchorzewskiſchen Erben verloren 
gegangen, und da die oben erwaͤhnte 
Summe nach der uͤberreichten Quittung 
vom 5. Mai 1810 bezahlt fein ſoll, fo 
haben die Ignatz von Suchorzewskiſchen 
Erben, um ſelbige löſchen zu laſſen, auf 
Amortiſation der verloren an 
Inſtrumente angetragen. 

Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che an die mehr erwaͤhnte für die Felician 
von Wierzchleyskiſchen Erben Rubr. II. 
Nra. 16 eingetragene und die denſelben 
ſubin roſſirten Summen als Eigenthuͤ⸗ 
mer, Ceſſionarien, Pfand» oder ſon⸗ 
ige Briefinhaber Anſpruͤche zu haben 
dermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem auf den 18. October c. vor dem 
Deputirten Herrn Landgerichtsrath Hen⸗ 
nig früh um ro Uhr in unſerem Gerichts⸗ 
Locale allhier anſtehenden Termin zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Anſprüche gehbrig nachzu⸗ 
weiſen, widrigenfalls das Inſtrument 
amertiſirt, die Ausbleibenden mit ihren 
Anſprüchen praͤcludirt, und ihnen ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
wird. 

Arotofihin den 9. Mai 1825. 


* 


A bn igl. Preuß. Landgericht. 


fur die Soen von 
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gdy Felicyans Wierzchieyskiego Ta- 
larow 3483 dgr. 8 hypotecnie sg za- 
pisaue, ktöorey summie. Pal. 15916 


dgr. 16 tudzieZ Tal. 5333 dor, 8 sub- 


intabulowane zostaly. 
Zaswiadezenie hypoteczne w Ier ` 
mierze dla sukcessoröw Pelichaua 
Wierzchleyskiego wygotowane, wrag 
2 protokolem agnicyinym podlug po- 
dania sukcessoröw Ignacege Sucho« 
szewskiego, zaginelo, a gdy wyzey 
rzeczona summa podiug kwituzio2o- 
nego 2 dnia 5. Maia 1810 zaplacong 
bydz ma, przeto sukcessorowie Igna- 
cego Suchorzewskiego, koncem wy- 
mazania takowey o umorzenie 'zagi- 
nionych instrumentöw prosili. 
Wzywamy przeto wszystkich tych 
ktörzy do rzecaoney powyZey ar 
dla sukcessoröw. Felicyana Wierz 
chkeyskiego Rubr. II. No: 16. zapisa- 
ney, tudzie2 do summ tychze subin- 
tabulowanych iako wlusciciele, ces- 
syonaryusze, posiadacze zastaw ni klub 
inni, pretensye ınie& sydza, aby sig 
wterminienadzier 18. Pazdzier- 
nika v. b. pred deputowanym W. 
sedzig Hennig o godzinie 10. zrana 
w ınieyscu posiedzenia sadu naszego 
stawili, i pretensye swe nalezycie 
wykazali, w przeciwnym bowiem ra- 
zie instrument umorzonym zostanie, 
niestawaigci zas 2 preteusyami swemi 


a wylgczeni, i wieczue w tey mierze 
nakazane im bedzie milczenie. 


.. Krotoszyn dnia 9. Maia 1825. 
Krölewsko- Pruski Sad Ziemian- 
ski. 


Sußhakations: Patent. 
Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 

Gneſenſchen Kreiſe belegene, den Veiner: 
ſchen Erben gehdrige Glashuͤtte oder 
Hutta Powidz, wozu das attinens BVo⸗ 
nilewo / VBonilowko, Hutta Werder mebſt 
der Glasfabrieation und mehrere günſti⸗ 
gen, durch ein Privilegium vom Jahre 
1760 begrändeten Prarogativen gehören, 
nud ſwelche nach der gerichtlichen Taxe 
auf 18,702 Stir, 10 ſgr. gewürdigt 
worden iſt, ſoll auf den Antrag der 
Gläubiger Schulden halber Öffentlich an 
den Meiftbietenden verkauft werden, und 
die Bietungs-Termine ſind auf 

den 15. Juli, 

den 12. October, ` 
und der peremtorifche Termin auf 

den 16. December c., 
vor dem Deputirten Herrn Aſſeſſor ESP 
bentrop Vormittags um 9 Uhr hierſelbſt 
angeſetzt. Beſitzfaͤhigen Käufern werden 
dieſe Termine mit der Nachricht bekannt 
gemacht, daß in dem letzten Termine 
dieſes Grundſtuck dem Meiſtbietenden zu⸗ 
geſchlagen, und auf die etwa nachher 
eiukommenden Gebote nicht weiter ger 
achtet werden fell. 

Die Taxe kann jederzeit in unſerer Re⸗ 

giſtratur eingeſehen werden. 5 


Gneſen den 14. April 1825. 


Kbnigl. Preußiſches Landgericht. 
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Patent Sobheentyny. 
Hutta Powidaka W Powiecie nie- 


znienskim poloZona, pod jurysdyk- 


cya nasa bedaca, Sukcessorow Lei- 
xnerow.wlasna, doktördy.praylegtost 
Bonikowo, ::Bonikowke,. Ostros 
Hutski, wraz z fabrykg szkla, i wie- 
le innych Korzystnych przy wilelem 
2 roh 1760 nadanych prorogaty w 


‚nale2y, a »ktöre wedlug sadownie 


sporzgdzoney taxy na 18% Tala- 
ry 10. fër- oszacowang jest, ma bye 
na wniosek wierzycieli 2 po wodu 
‚dlugöw; ‚drogz licytacyi naywyzey 
podaigcemu sprzedang. Termina 
licytacyi sa a 
na dzien 15. Lipca r. b., 
na dzien 12. Pazdziernika r. b., 


a peremtoryezny termin $ 


na daten 16. Gruduia r. b., 
zrana o godzinie gtey, przed Depu- 
towanym Assessorem Ur. Ribbentrop, 
w sali sgdu tuteyszego wyznaczone. 

het maigeych nabycia. uwiado- 
mia ‚sig o Geh .terminach z tym 
os wiadezenjem, ze :nieruchomos& 
rzeczona ostatnim 'terminie, nay- 
wyzey podaigcemu przybitʒ, i ze na 
pluslicitum, ‘ktöreby potem podane 
by& moglo, Zaden Geng mianym. 
by& nie ma. 

Taxa za$ ka2dego czasu w Regi- 
straturze naszey przeyrzang bet, 
moie, 

Gniezno d. 14. Kwietnia 1835, 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


A 
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Bekanntmachung. 

Es ſoll nach dem hier affigirten Sub⸗ 
haſtations⸗Patente das in Rogſen unter 
Nro. 39 gelegene, zum Bauer Wenzel⸗ 
ſchen Nachlaſſe gehdrige / 140% Rthlr. 


12 far. gerichtlich taxirte Wrundſtück, mone 


anderweit öffentlich an ben. Meſſtbieten⸗ 
den in dem hier ame rig. October el 
anſtehenden Termine verkauft werden, 
wozu wir Käufer einladen. Das Naͤhere 
kann in unſerer Regiſtratur ent Ms 
werden 
Weſeritz den 27. Juni 1825. ge 

met, gie Lans gerecht 


1122 


oObvieszcze nie. 
Gospodarstwo w wsi Rogozincn 
pod liczba 39 poloZone, do pozostä: 
Aoci wioscianina Wenzel nalezace, 
sydownie' na tal. 1407 gr. 12 oce- 
„ powtörnie wWedle wywiesze- 
nege ta Patentu Subhästaeyinego 
naywigcey' daigcemu wterminie Bu 
dzien 19. Paz zirnika . 62 
wyznaczonym, publiczrie,przedane 
bedzie. Ochote kupienia maigeye 
waywany naß minjeyszem. © 
szych warunkach küßna ae Reg gistra® S 
tur szey dowiedzieé GE 5 
ee dan, Lipca 1825. 2 
Krol. Pruski ‚534° Ziemiatiski; 
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Subhaſtations⸗ Patent. 
Auf den Antrag der Realgläubiger, 
foll das unter unferer Gerichtsbarkeit im 
Mogilnoer Kreiſe belegene adeliche Gut 
Dombrowke, welches nach der Landſchaft⸗ 
lichen Taxe auf 15,556 Rthlr. 19 fgr. 
2 pf. gewürdigt worden iſt, dͤffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Es ſind hierzu drei Wiesbager kermit 
nemlich auf 
den 10. October c., 5 
den 11, Januar 1826. 
den 12. April 1826. 
von denen der letztere peremtoriſch iſt, vor 
dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
ſor Schwürz Morgens um 9 uhr hier⸗ 
ſelbſt angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden tolche 
mit der Nachricht bekannt gemacht, daß 


1 


Turysdykeya naszg 


Patent "Subhästäcyiny. ` CS 
Wies sslachecka Dombrowka pock 
wg Powiecie Mogi- 
linskim sytuowana, ` kän wedlüg (as 
xy Landszaftowey 1 na‘ 15, 556 tal. 19 
sbrg. 2 fen. oszacowang zostala, na 


domaganie sie realnych wierzycieli, e 
-droga licytacyi sprzedang bd? ma. 


Tym koncem wyznaczone sa termina 


licytacyi 


‚na dzien 10. Paz dziernika r. b b., 
na dzien 11. Styczuia 1826, 
na dzien 12. Kwietnia 1826, 

2 ktörych ostatni iest zawily, zrana 


o godzinie gtey pred Deputowanym ` 
W. Schwürz Assessorem w sali Sadu, 


tuteyszego. Termina powyzéy wi 
znaczone podaig sie zdatnym do po- 
siadania nabywcom, 2 tem zawiado- 


mieniem, Ze wspomniona wies wo- 


SÉ 


3 


das Gut in dem letzten Termin dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen werden wird, 
in ſofern nicht geſetzliche Grunde ſolches 
verhindern. 


Die Taxe kann in unſerer Regiſtra⸗ 


tur eingeſehen werden, wobei es jedem 


Intereſſenten frei ſtehet, ſeine etwani⸗ 
gen Einwendungen dagegen vor dem 
Termin einzureichen. 

Zugleich werden die ihrem Wohnorte 
nach unbekannten Realgläubiger, als der 
Facundi von Gliſßzezynski, der Joſeph 
von Lempicki, der Jacob Uleyski, die 
Albrecht von Turskiſchen wi die 
Eliſabeth Marenneſchen Erben, die Mar⸗ 
tin Pannekſche Erbeu, hierdurch öffent⸗ 
tich vorgeladen, ihre Rechte in den an⸗ 
ſtehenden Licitatious⸗Terminen wahrzu⸗ 
nehmen, unter der Verwarnung, daß 
im Fall ihres Ausbleibens dem Meiſtbie⸗ 
tenden, wenn nicht rechtliche Hinderniſſe 
entgegen ſtehen, der Zuſchlag ertheilt, 
und nach geſchehener Zahlung des Kauf 
geldes die Loͤſchung ihrer Forderungen, 
ohne Production der darüber ſprechenden 
Documente erfolgen wird. 


Gneſen deu 15. Mai 1825. 


Fönig l. Preuß. Land gericht. 


Subhaſtatlons⸗Patent. 


Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, in 


der Stadt Wongrowiec belegene, dem 
Carl Krüger gehoͤrige Waſſerwühlen⸗ 
Grundſtuͤck, welches gerichtlich auf 6722 
Stir, 6 ſgr. 8 pf. gewürdigt worden 10, 


U 
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statnim terminie naywyzey daigce- 
mu przyrzeczong bedzie, iedeli te- 
mu.prawne powody. przeskadzaé nie 
beda. 

Taxa w Registraturze przeyrzang 
bydz moie, gdzie kazdemu Interes- 
sentowi iest wolno, swe przeciw niey 
uwagi poda& przed ostatnim termi- 
nem. 1 E 

Zarazem zapozywa sig ninieyszem 
realnych, az pobytu swego niewia- 
domych Wierzycieli, jako to Ur. 
Fakundego Gliszczynskiego, Jôaefa 
Lempickiego, Jakuba Ulieyskiego, 
Sukcessoröw niegdy Woyciecha Tur- 
skiego, Sukcessoröw niegdy ElZbie- 
biety Marenne i Sukcessoròw niegdy 
Marcina Pannck, izby na wyanaCzo- 
nych terminachi lieytacyinych, praw 
swych dopilnowali, ato ztem zagro- 
zeniem, Ze w razie ich niestawienia 
sig, naywyzey ‚podaiacemnu  ieZeli 
prawne nie zayda przeszkody, rze» 


crona wies prayrzeezong zoslänie a 


po nagtapionèy wyplacie summy sza- 
cunkowey wymazarde ich dlugu bez 
produkeyi sciagaigcegu sig do tychàe 
dokumentu nastapi. ige 


.. Gniezno d. 15. Maia 1825. 
Kröl, Pruski Sad Ziemianski. 


Patent Subhastacyiny. 

Miyn wodny pod iurysdykcyg na- 
sz W Wagrowcu peloZany, Karola 
Krueger wlasny,.ktören podlug ta- 
xysadownie sporzadzonéy na 6722 
Tal. Gier, 8 fen, iest oceniony, na 
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ſoll auf den Antrag eines Glaͤubigers 
Schulden halber an den — e 
verkauft werden. 

Wir haben hierzu Brei Bietungs⸗Ter⸗ 
mine auf 

den 15. Juli, 
den 12. October, 
und der peremtoriſche Termin dëi 
den 16. December ., 
ver dem Herrn Landgerichts ⸗ erfor 
Ribbentrop Morgens um o Uhr allhier 
angeſetzt, und laden befi itzfahige Käufer 
hierzu ein. 

Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. 

Gneſen den 13. April 1825. | 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


Bekanntmachung. 

Das dem Koloniſten Martin Schi⸗ 
ming gehbrige, zu Thereſienau unter 
Nro. 20 belegene Grundſtück, beſtehend 
aus einem Wohnhauſe nebſt daran ſtoßen⸗ 
den Stallung und einer magdebur⸗ 
giſchen Hufe Bruchland, welches gericht⸗ 
lich auf 137 Rthlr. gewürdigt worden, 
ſoll zufolge Auftrags des Königl. Landge⸗ 
richts zu Meſeritz dffentlich im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden. 

Zu dieſem Behuf haben wir einen 
Bietungs⸗ Termin auf den 9. Sep⸗ 
tember c. Vormittags um g Uhr hier⸗ 
ſelbſt angeſetzt, zu welchem wir beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch 
einladen. 

Wollſtein den 6. Juni 1825. 
Königl. Preuß. Friedens gericht. 


zadanie Wierzycieli z powodu dlu- 
göw publieznie naywiecey daigcemu 
sprzedanym byé ma, ktörym kon- 
cem termina licytacyine 
ma dzien 15. Lipca r. b., 
na dzien 12. Pazdziernika, 
termin zas peremtoryczny 
na dzieh 16. Grudnia r. b., 
ztana o godzinie gtey, przed W. 
Assessorem Ribbentrop w mieyscu 
wyznaczone zostaty, na ktöry posia- 
dania mogäcych zapozywa sie. 
Taxa w Registraturze * przey- 
rzang byé moie, 
Gniezno d. 13. Kwietnia 1825. 
Krölew. Pruski Sad Ziemjanski. 


E States ege 

„„ Posiadlo$& kolonialna Mareina 
Schiming w Terespolu pod Nro. 20. 
lezaca, skladaigca sig z domu miesz- 
kalnego, przybudowanego do tego 
chlewaiiedney chuby magdeburskiey 
roli blotnistey, sadownie na 137 Tal. 
oszacowana, stösownie do zlecenia 


Krölewskiego Sadn Ziemiariskiego W 


Migdayrzeczu publicznie drogg ko- 
nieczney snbhastacyi, naywigce da. 


' igcemu ma bydz sprzedang, _ 


W celu tym wyznaczylismy SE 
licytacyiny na dzieng. Wrzesnia 


x. b. 0 godzinie 9. przed poludniem 
tutay w lokalu sadowym, natakowy 


ochote kupna maigcych, do posiada- 


mia nieruchomosci i zaplaty zdolnych 


ninieyszem wzywamy. ` 
Wolsztyn dnia 6. Czerwca 1825. 
Krol Pruski 84d Pokojy. 


Bekanntma Ang. 

Das zu Roſtarzewo unter Nro. 40: 
Beach, dem Jacob Czekonski zugehdri⸗ 
ge Grundſtuͤck, 
Wohnhauſe nebſt dabei befindlichen klei⸗ 
nen. Grabegarten/ Hofraum, Stall und 
eiuem an der Rakwitzer Straße belege⸗ 
nen. „Grabegarten „ welches alles gericht⸗ 
lich auf 103 Rthlr. gewürdigt worden 
ft, fol zufolge Auftrags des Königl.- 
Landgerichts zu Meſeritz, im Wege der 


nothwendigen Sub haſtation oͤffentlich an 


den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Zu dieſem Behufe haben wir einen 
Vietungs⸗Termin auf d en 9. Septem⸗ 
ber c, Nachmittags um 2 Uhr hierſeloſt 
anberaumt, zu welchem wir beſitz⸗ und 


aaner? Kaufluflige hierdurch ein⸗ 


laden. SE e 
Wollſtein den 4. Juni 1825. 2 
Knight Preuß. Friedensgericht. 


Sege DA 
Na skarge Kucyi urodzoney Neumann naprzecim madowi swemw 
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beſtehend aus einem 


Obwieszezenie ` S Aa 
Posiadtose Jaköba Czekoriskiego w 


Kestärzewie pod Nro. Ao. leägca skla- 


daigcasig 2 domu mies zkalnego, ogro: 
du, przy tymze chlewa iimalego przy 
drodze ‚ Rakoniewickiey ‚poloZonego 
ogroda, sadownie naa30;Tälnosza- 
cowana siösownie-lo,zlecenia,Kröl, 
Sadu Ziemianiskiego wMiedzyrzeczu 
publieznie drogx koniecznéy sublia- 
stacyi, nay wic y daigcemuma by d 
przedang- 32 * 

Wyzunaczyliimy w cc tym termin 
na die n 9. Wresuia b. po po- 
ludniu o godzinie 2. Aua W lokalu 
sadowym , na takowy²y ochotg kupna 
waigcych, do posiadania nierucho- 
mosci i zaplaty zdolnych TE 
wzywamy,. 

Wolsziyn dain 4. Czerwea 1825. 
Kréien, Eed Sad Pokoju- 


* 


Voritomiejowi Tyczynskiemu 2 miasta bydgoszezy domagaizcey sia, aby 2 
Präsenz opuszezenia iey odd lat osmiu pozwolenie do wstapienia w.inne- 
zwigzki malienskie, ottzymala „ wyzwaczylismy do instrukeyi. spray termin 
na dzien Lä Listop a da r. b. ꝓo poluduiu o godzinie acc ‚wizbie- 

Sadowey Ko systorza Generalnego w Gnieznie; na ktöry to termin oska- 
Tzonego Barilomieia Tycay uskiego pod E seen nennen 
nia ninieyszem, zapazywamy.. ur - 

Gniezno. dnia ‚6..Sierpnia, 1825. , 

Ra Kons e ze ee Arcy- ‚Biskupiego.. "ET 

N. e de Bisk. geg 
4 ` KS rt 170% d ‘ Ar 5 2017 
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Zweite Beilage zu Nro. 64. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 
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Bekanntmachung. 


In Verfolg Auftrages des Königl., 


Hochlöblichen Landgerichts zu Frauſtadt, 
ſoll auf den Antrag eines Glaͤubigers, 
das dem Viehhaͤndler Gottlieb Sprotte 
gehdrige zu Sarne unter Nro. 105 bele⸗ 
gene Wohnhaus nebſt einem dabei bele⸗ 
genen Obſt-Garten, welches auf 130 
Rtlr. gerichtlich gewürdiget worden, im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation 
verkauft werden. 

Zu dieſem Zwecke haben wir daher 
einen Termin auf den 7. October o. 
Vormittags um 9 Uhr in loco Sarne 
anberaumt, und laden Kaufluftige und 
Beſitzfaͤhige mit der Verſicherung vor, 
daß für den Meiſtbietenden der Zuſchlag 
erfolgen wird, wenn nicht geſetzliche 
Gründe eine Ausnahme nothwendig 
machen. s ; 

Die Taxe und Kaufbedingungen kdn⸗ 
nen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. N ; 
Rawicz ben 27. Juli 1825. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 

BVekanntmachung. 

Zufolge Auftrages des Königl. Hoch⸗ 
loͤblichen Landgerichts zu Frauſtadt, ha⸗ 
ben wir zum Verkauf, des dem Tuch⸗ 
macher Samuel Schulz gehdrigen hier⸗ 
ſelbſt unter Nro. 397 belegenen Wohn⸗ 
bauſes, im Wege der nothwenoigen 
Subhaſtation, Termin auf den n Sten 
September c. Vormittags um 9 Uhr 
in unſerem Gerichts = Locale angeſetzt, 


\ 


Obwieszczenie. ` ; 
2 zlecenia Krol. Przesw. Sadu 
Ziemlanskiego W Wschowie ma bydz 
dom mieszkalny wraz z ogrodem o- 
wocowym, Bogumilowi Sprotte han- 
dlerzowi przynale2acy. w Sarnowie 


pod liczbg 105 poloZony, ktory 83U-— 


downie na 130 tal. oceniony zostat, 
na wniosek wierzyciela drogg potrze- 
bney subhastacyi sprzedany, 

Tem koncem wyznaczylismy ter- 
min na dzien . PaZdziernika 
r. b. o godzinie gtey zrana in loco w 
Sarnowie, do ktörego ochote do ku- 
pna i prawo nabycia maigcych z za- 
pewnieniem wzywamyy iz przyde- 
rzenie na rzecz naywigcey daigcemu 
nastgpi, iezeli prawne przeszkody 


nie zaydg. 5 
Taxa i kondycye sprzeda2y W Re- 
gistraturze naszey przeyrzane bydz 
ma'. 
Rawicz d. 27. Lipca 1825. 
Kröl. Pruski Sad Pokoju. 


\ 
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Obwiesczenie, ` 

W miarg zlecenia Krölewsko Pfze- 
gzwietnego Sgdu Zem, w Wschowie 
Wyznaczylismy termin do Sprzeda- 
zy domu sukiennikowi Samnelowi 
Schulz przynaleZgcego sie tu w miey- 
scu pod lic/bꝗa 397 poloZonego, dro- 
ga potrzebney subhastacyi na dz ien 
16. Wrzesnia v. b., o godzinie 
gtey zrana w lokalu nasz) msadowym, 


J 
| 
N 
} 


und laden Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige 


mit dem Zuſatze vor, daß dieſes Grund⸗ 


ſtück gerichtlich auf 125 Rthlr. geſchaͤtzt, 


und die Taxe in unſerer Regiſtratur ein- 


geſehen werden kann. 
Rawicz den 20. Juni 1825. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Subhaſtations- Patent. 
Zufolge Auftrags des Königl. Landge⸗ 
richts zu Poſen, haben wir im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation zum dfe 


fentlichen Verkauf des den Mindeſchen 


Erben zugehörigen zu Ryezywol unter 
Nro. 40. belegenen Grundſtuͤcks, aus 
einem Wohn- und Stallgebaͤude und 
einem Gekdͤch-Garten beſtehend, welches 
auf 80 Rthlr. gewuͤrdigt worden, einen 
peremtoriſchen Bietungs-Termiu auf den 
27 ten Auguſt c. Vormittags um 8 
Uhr in unſerer Gerichts = Stube anbe⸗ 
raumt, wozu wir Kaufluſtige einladen. 

Der Zuſchlag gegen gleich baare Be— 
zahlung in Courant wird erfolgen, ſo— 
fern geſetzliche Hinderniſſe nicht eine 
Ausnahme nothwendig machen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unfes 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Rogaſen den 14. Mai 1825. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 
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do ktörego ochote do kupna i prawo 
nabycia maigcych z tym dodatkiem 
ninieyszym zapoywamy, iz tenze 
dom sadownie na 125 tal. oceniony 
zostat, ktörego to taxa w Registratu- 
rze naszey przeyrzang bydZ moie, 
Rawicz d. 20. Czerwea 1825. 
Kröl. Pruski Sad Pokoiu. 


Patent Subhastacyiny. 


W skutek zlecenia Prze$wiet, Sadu 
Ziemianskiego w Poznaniu wyznaczy- 
lismy w drodze konieezney subhasta- 
eyi do publicznego sprzedania gruntu 
sukcessoröw Minde w Ryczywole pod 
Nro. 40. potoZonego z budynku miesz- 
kalnego, stayni i ogrodu iarzynnego 
sig skfadaigcego, sadownie na 80 Tal. 
ocenionego, terınin peremtoryczny na 
dzieh 27. Sierpnia r. b. zrana o 
godzinie 8. w izbie sydowey naszey, 
na ktöry kupienia ches maiqcych 
Wey wampy. 

rzybicie za natychmiastowꝗ goto- 
Wa zuaptatę nastapi, skoro prawne 
przeszkody nie zaydq. 

Taxa kazdego czasu o Registratu- 
rze naszey przeyrzana bydz moie, 


RogoZno dnia 14. Maia 2835. 


Krol. Prus. Sad Pokoiu. 


— 
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Subhaſtations-Patent. 

Auf den Antrag der Realglaäubiger, 
fol im Auftrage des Königl. Landge⸗ 
richts zu Frauſtadt, die zum Nachlaſſe 
des verſtorbenen Fteimann Chriſtoph 


Patent Subhastacyiny. 

Na wniosek wierzycieli realnych 
ma bydz w poleceniu Przesw. Sadu 
Ziemianskiego w Wschowie gospodar- 
stwo. okupne rölnicze do spadku 
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Mäbe gehdrige, zu Värsdorf unter Nro. 
24 belegene Frei⸗Ackernahrung, beſtehend 
aus einem Wohnhauſe und andern Wirth⸗ 


fihaftögebäuden, und 56 Beete Acker, 


welches alles zuſammen gerichtlich auf 
144 Rthlr. gewürdigt iſt, im Wege der 


nothwendigen Subhaſtation verkauft wer 


den. Wir haben daher hierzu einen per⸗ 


emtoriſchen Bietungs⸗Termin auf den 


24. October d. J. Vormittags um 9 
Uhr in unſerem Geſchäfts = Lokale ange⸗ 
ſetzt, und laden zu demſelben Kaufluſtige 
mit der Verſicherung ein, daß der Meiſt⸗ 
bietende, in ſofern keine geſetzliche Hinz 
derniſſe eintreten, den Zuſchlag gewaͤrti⸗ 
gen kann. 


— Die Taxe kann taͤglich in unſerer Re⸗ 


giſtratur eingeſehen, und die Kaufbedin⸗ 
gungen ſollen in termino eröffnet wer⸗ 
den. * 

Bojanowo den 1. Auguſt 1825. 
Koͤnigl. Preuß. Friedens gericht. 


g PTo cla ma. 

Im Auftrage des Koͤnigl. Landgerichts 
ber ſoll das dem Ferdinand Wurfel 
zugehoͤrige, auf 235 Rthlr. abgeſchaͤtzte 
und zu Obrzycko sub Nro. 193. an der War⸗ 


the belegene Wohnhaus nebſt Hofraum in 


termino den I2ten September d. J. 
8 um 9 Uhr hierſelbſt an den 


eiſtbietenden öffentlich verkauft werden, 3 


wozu Kauf⸗ und Zahlungsfaͤhige hiermit 
in werden. ; 
amter den 10. Juni 1825. 


Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


‚zmarlego okupnika Krysztofa Maetze 
nale ce ‚w Golaszynie pod liczbg 
24 poloZone, skladaigce sig z domu 
‚mieszkalnego wraz z zabudowaniami 


‚gospodarczemi i 56 zagonow roli, 


co wszystko wedle sporzadzonéy 8g 

ey taxy na 144 Tal. jest oszaco- 
wane,  törem koniecznéy subhästa- 
eyi.sprzedane. "eg berne 
-Wyznaczwszy wiec do licytacyi 


termin zawity na dzien 24, P:22- 


dziernika r. b. przed poludniem 
o gtey godzinie tu w mieyscu urze- 
dowania naszego, zZzapraszamy nan 
ochotg do kupna maigcych 3 tym za- 
pewnieniem, iz naywiecey daiacy; 
skoro iakie- prawne nie zaydg prae- 
szkody, przyderzenia spodziewa& 
sie moie, Sr 
Taxa codziennie w. Registraturze 


naszey przeyrzang bydz méie, wa- 


runki kupna za$ w terminie ogloszo- 


ne bed. 


Bojanowo d. I. Sierpnia 1325. 4 
Krölewsko - Pruski Sad Pokoin. 


Proclama e Zë 
Z polecenin Kröl. Pruskiego Sadu 
Ziemianskiego W Poznaniu, ma byd⸗ 
dom Wraz 2 podworzem do Ferdy- 
nanda Würfel nalezacy, W Obrzycku 
pod Nro. 193. nad Warta polozony, 
na 235 Tal. oceniony, w terminie 
dnia 12. Wrzeinia r. b. 5 
0 godzinie g. zrana w sadzie naszym 
o naywiecey Tem publicznie 
sprzedany,na ktören che kupna ma- 
igcych i do zaplaty weng niniey- 
szem Wzywamy. 2 
Szamotuly dnia 10. Czerwca 1825. 
Krol. Pruski 83d Pokoju. 
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e G Literariſche Anzeige. f 
Bei E. S. Mittler in Poſen am Markt Nro. 90. iſt zu Bag 
Ueber Wolle und Schaafzucht, von Jotemps, Fabry und Girod; aus dem Fran: 


zoͤſiſchen überſ. und mit Anmerkungen vermehrt von A. SC ‚Preis 
broſch. 1 Athlr. 15 Io, 


ert reſp. Publico TN ich ergebenſt an, Aide ich 2 her! in Poſen 
als praktiſcher de niedergelaſſen habe. A. Faß, Taubenſtraße Nro, 225. 


* 


D 


Getreide Marke -Preife in der Hauptſtadt Poſen. 5 
Mach preußiſchen Maaß und Gewicht.) 


2 8 Mittwoch den Freitag den [ Montag den 
= 3 Auguſt. 5. Anguft. 8. Auguſt. 
5 ö Ta aA bis bon | bis] von | bis 
N - vi — sar. pf. IRlr. Zr. pf. Nl. pr et bd! far. pf. Kr, ſgr. vf. INir. (or pf. 
e. e me e D 611 53 —1 1 —— I 1] al ei ia 611 Ye 
| Sou rn ep >; E EE Bra EE RE 5 75 
et Dias ee al—1r12] 6b Jre)—f—lie] ett 
afer dito. 425605 Nn EI keng Uc) Kand gend Li keng keng UI 5 e cl Lage 
Buchweitzen dit̃o SE Zoe BS Ca SC 7 ee Zei D kg EAR? 
Erbfen dito, a Wb ie 8127 — EH ENN + OS 4 SCH — 
Kartoffeln dito. . — 7 — — 7 — sl sl len 
eu der Centner A 110 Pfund ` 2 — ep — 1 —A -U 
troh das Schock A 1200 dito. 2 21160 — 12 1; li] 2 15, KC kg 


Butter der Garniee zu 4 Quart. I-86] 41— CR e 261 A Je 1 viel Ko 
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